
Das neue EnWG kommt ! 
 
Mit der Vorlage des Referentenentwurfes 
des neuen EnWG (August 2004), das im 
Frühjahr 2005 in Kraft treten wird, sind die 
Anforderungen an das Unbundling und an 
die Aufgaben der Regulierungsbehörde 
weitgehend vorgezeichnet. Spätestens 
mit Inkrafttreten des Gesetzes müssen 
alle integrierten EVU das informa-
torische und organisatorische Unbundling 
umgesetzt haben. Auch wenn das rechtli-
che Unbundling erst 2007 umgesetzt 
werden muss, ist eine präventive Strate-
gieplanung bereits jetzt erforderlich.  
 
Bei der Umsetzung des Unbundling erge-
ben sich zahlreiche Risiken. Auf Grund 
unserer langjährigen Erfahrung in der Be-
ratung von zahlreichen Stadtwerken in 
Fragen u.a. zu Gestaltung von Liefer- und 
Konzessionsverträgen, IT-Outsourcing 
sowie zum Unbundling werden diese Ri-
siken nicht nur aufgezeigt, sondern es 
werden auch gezielt konkrete Lösungs-
wege vorgestellt. 
 
Der Seminarinhalt: 
 
- Strategien für Umsetzungsvor-

bereitungen  
 

- Praktische Lösungswege anhand von 
 

- Praxisbeispielen 
 

- Diskussionsforum für individuelle 
Fragen 

 

- Erfahrungsaustausch  

Die Kanzlei 
 
Hohmann & Partner berät vor allem in 
folgenden Gebieten: 
- Energie 
- Umwelt (Chemikalien, Wasser, Abfall) 
- Gesundheit (Arznei- und Lebensmit-

tel) und Wettbewerb/Kartelle 
- IT/Outsourcing 
- internationaler Handel 
 
 
 
Besuchen Sie uns im Internet: 
www.hohmann-partner.com 
 
 
Schlossgasse 2 
63654 Büdingen 
Tel.: 06042/9567-0 
Fax: 06042/9567-67 
info@hohmann-partner.com 
 
 
Büdingen liegt 55 km östlich von Frank-
furt/Main, zwischen Frankfurt und Fulda. 
 
Anfahrtsbeschreibung:  
Siehe unsere Homepage. 
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Donnerstag, 25.11.2004 

9:00 – 17:00 Uhr 

 
 
 

im Schloss Büdingen 

HHoohhmmaannnn  &&  PPaarrttnneerr  
RReecchhttssaannwwäällttee  



Programm: 
 
Ab ca. 08:30 Uhr:  

Ankunft der Teilnehmer 
 
09:00 – 10:30 Uhr: 
 

Einführung 
Aktuelle Entwicklungen: Anforderun-
gen an das Unbundling und Regulie-
rung in der Neufassung des EnWG  

 
10:30 – 11:00 Uhr: 
 

Kaffeepause  
 
11:00 – 12:30 Uhr: 
 

Praktische Umsetzung des Rechtli-
chen Unbundling 

 
12:30 Uhr 14.00 Uhr: 
 

Gemeinsames Mittagessen 
 
14:00 – 15:00 Uhr: 
 

Praktische Umsetzung des Organisa-
torischen Unbundling 

 
15:00 – 15:30 Uhr 
 

Kaffeepause  
 
15:30 – 17:00 Uhr 
 

Praktische Umsetzung des informato-
rischen Unbundling 

 
Ca. 17:00 Uhr: 
 

Ende der Veranstaltung (und ggf. 
 Schlossführung) 

Inhalt und Ziele: 
 
Das Seminar richtet sich vor allem an die 
Vorstände, Geschäftsführer und Leiter der 
Abteilungen Netze, Unternehmens-
entwicklung, Controlling oder Recht sowie die 
kaufmännischen Leiter von Energie-
versorgungsunternehmen, die bald das in-
formatorische, organisatorische oder auch 
rechtliche Unbundling durchführen wollen. In 
diesem Seminar erfahren Sie praxisnah: 
 
- durch welches Modell (Ausgliederung, 

Betriebsverpachtung, Betriebsführung) 
das rechtliche Unbundling am besten 
konkret umgesetzt werden kann, um die 
hohen Risiken im Steuer- und Arbeits-
recht zu minimieren, 

 
- wie die Unabhängigkeit des Netzbetriebs 

von den übrigen Bereichen (organisatori-
sches Unbundling) gewährleistet werden 
kann 

- wie „Leitungsaufgaben“, „wesentliche“ 
und „sonstige Tätigkeiten“ voneinander 
abzugrenzen sind, 

- wie diese Tätigkeit im Einklang mit Ge-
sellschaftsrecht ausgestaltet werden 
kann, 

 
- wie „wirtschaftlich sensible bzw. vorteil-

hafte Informationen“ im Stadtwerk ge-
nutzt werden dürfen; ob für die Umset-
zung der Vertraulichkeitsvorgaben des § 
9 EnWG-E konkret eine Anpassung der 
Datenverarbeitung erforderlich und aus-
reichend ist und wie dies praktisch um-
gesetzt werden kann. 

 
 

Durch die Gelegenheit zum gemeinsa-
men Gedanken- und Erfahrungsaus-
tausch sowie durch die Behandlung spe-
zieller Fragen der Teilnehmer bringt die-
ses Seminar einen hohen Nutzen für die 
tägliche Praxis. 
 
 
 
 
 
Die Referenten 

 
RA PD Dr. Harald Hoh-
mann, Anwalt seit 1996 
(vorher: White & Case Fed-
dersen, sowie Ashurst, jetzt 
Senior-Partner Hohmann & 
Partner), berät vor allem 
zum Energie-, Europa- und 

Exportrecht; zahlreiche Seminare (u.a. für 
Management Circle) und Veröffentlichun-
gen hierzu sowie Lehrtätigkeit an der Uni-
versität Frankfurt / Main. 
 
 
 

RA Carsten Knecht, zu-
nächst Syndikusanwalt bei 
der Dürkopp Adler AG, Bie-
lefeld, jetzt Anwalt bei 
Hohmann & Partner, berät 
vor allem zum Energie-, IT- 
und Vertragsrecht. 

 


